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In Memoriam Ludwig Thurner  ✝

Am 2. September 2015 ereilte uns die traurige Nachricht, dass unser Ehrenmitglied Ludwig Thumer von uns gegangen 
ist. Ludwig trat im Jahr 1937 der Musikkapelle Steinberg am Rofan bei. Seit Beginn seiner aktiven Laufbahn als 
Musiker war er nicht nur ein aktiver und verlässlicher Kamerad, sondern auch eine musikalische Stütze unserer 

Musikkapelle. Viele Jahre arbeitete er auch im Vorstand mit und brachte seine Ideen ein. 1999 wurde Ludwig für seine lang-
jährige Mitgliedschaft und Treue zur Musik die Ehrenmitgliedschaft der Bundesmusikkapelle Steinberg am Rofan verliehen. 
Für seine Verdienste um das Blasmusikwesen in Tirol erhielt Ludwig hohe Auszeichnungen des Tiroler und Österreichischen 
Blasmusikverbandes, welche im Jahr 2002 mit der Verleihung des Verdienstzeichens in Gold für 70-jährige Mitgliedschaft 
seinen Höhepunkt fand.

Lieber Ludwig, die Mitglieder der Musikkapelle Steinberg trauern um einen guten Freund und Musikkameraden.
Wir werden dir stets ein würdiges und kameradschaftliches Andenken bewahren.
Bundesmusikkapelle Steinberg am Rofan

in memoriam

69. Generalversammlung
des Blasmusikverbandes tirol

Sonntag, 13. März 2016 in Schwaz, SZentrumSonntag, 13. März 2016 in Schwaz, SZentrum

Anlässlich des heuer gefeierten 80. 
Geburtstages von Peter Moser ist im 
Musikverlag Karl Edelmann eine be-

sondere Notenausgabe erschienen. „Durch´s 
Jahr“ enthält bislang unveröffentlichte al-
penländische Bläserweisen aus Mosers No-
tenschatz, 25 Titel für 4 bis 5 Blechbläser 
(45.- Euro).
Wie der Titel verrät, führt die Sammlung 

durch den Jahreskreis, von Lichtmess bis 
Weihnachten. „Meine interessanteste Noten-
ausgabe überhaupt“, sagt Peter Moser. Und 
gibt Einblick in seine Philosophie des Musi-
zierens: „Noten sind nur wichtig, damit wir 
wissen, welche Töne wir spielen und was wir 
halt auf dem Instrument greifen müssen. Das 
Wesentliche steht aber zwischen den Noten 
oder zwischen den Zeilen. Richtige Töne, 
sauber gespielte Musik allein ist zu wenig, 
wir müssen mit unseren Instrumenten et-
was erzählen. Dazu braucht es Musikan-

ten, die sich untereinander gut verstehen, die 
gerne miteinander musizieren und die auf ei-
ner gleichen Ebene ,schwingen’ – menschlich 
und musikalisch.“ Was es über Moser und 
seine Musik zu sagen gibt, fasst Peter Kostner 
in Vorwort dieser  Notenausgabe zusammen: 
„Es sind wohl Hunderte von Liedern und Wei-
sen, die der Alpbacher Peter Moser in seiner 
jahrzehntelangen Tätigkeit als Sammler und 
Arrangeur von Überliefertem, aber auch als 
Schöpfer von Neuem aufgeschrieben hat. Er 

mit Bläserweisen durch´s Jahr

hat mit seinen Alpbacher Bläsern und den 
Bläsern der Tiroler Kirchtagmusig Vorbildar-
beit geleistet, die für viele zum Inbegriff ei-
ner alpenländischen Bläserkultur geworden 
ist. Seine an der Natürlichkeit des Singens 
und ganz an der alpenländischen Tradition 
orientierten Bläser-Sätze sind beispielgebend 
geworden. Weil sie ganz einfach gut klingen, 
unserer heimischen Kultur entsprechen und 
die Möglichkeiten einer jeweiligen Besetzung 
ausloten.“ n

„durch´s Jahr“ – zu den stimmen: 
Partitur in C
1. Flügelhorn in B
2. Flügelhorn in B
Tenorhorn/1 . Posaune in B
Tenorhorn/1 . Posaune in C
Horn in F
Bariton/2. Posaune in B
Bariton/2. Posaune in C
Tuba in C
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Nachklänge: Musik 
für den letzten Weg

Die Musikkapelle Innervillgraten veröffentlicht 
eine CD mit Trauermärschen.

Innervillgraten, ein 1402 m über dem Meer lie-
gendes und rund 1000 Einwohner zählendes 
Dorf in Osttirol. Fast nirgendwo in den Alpen 

sind Trauermärsche heute noch so lebendig wie 
hier. Wann immer jemand aus der Dorfgemein-
schaft stirbt – sei es ein stilles Mitglied der Dorf-
gemeinschaft oder ihr verdienstvollster Vertreter 
–, die örtliche Musikkapelle rückt fast vollzählig 
aus, begleitet die Toten mit klingendem Spiel zur 
Kirche und auf den Friedhof zur letzten Ruhe, bei 
jedem Wetter und an jedem Tag der Woche. 

Die Musiker, allesamt Laien, lassen im Fall eines 
Begräbnisses ihre Tätigkeit ruhen oder nehmen 
sich bei ihrem Arbeitgeber frei, um ihrer Pflicht in 
der Gemeinde nachzukommen. Dabei erweisen sie 
den Verstorbenen mit Trauermärschen, die schon 
seit Generationen gespielt wurden, die letzte Ehre. 

„Den Mitgliedern der Musikkapelle Innervill-
graten ist die Aufrechterhaltung dieser heutzuta-
ge selten gewordenen Tradition, dieses gelebten 
Brauchtums sehr wichtig. Es war daher nur folge-
richtig, diese alten, selten gespielten Trauermär-
sche für die Nachwelt auf einem Tonträger festzu-
halten“, sagt Kapellmeisterstellvertreter Johannes 
Schett, der die CD-Aufnahme auch dirigiert hat. 
Im Februar 2014 wurde mit der konkreten Ent-
wicklung des Projekts begonnen – u.a. galt es auch, 
die Stücke der beiden heimischen Kapellmeister 
Josef Steidl sen. (1864-1945) und Josef Steidl jun. 
(1905-1979) teilweise zu adaptieren. Es ist wohl 
einzigartig in einer Tiroler Gemeinde, dass Vater 

und Sohn gemeinsam mehr als acht Jahrzehnte 
lang – nämlich von 1892 bis 1974 – als Organist, 
Kirchenchorleiter und Kapellmeister in Personal-
union wirkten. 

Im Oktober letzten Jahres fand schließlich im 
Probelokal der Musikkapelle eine professionelle 
CD-Aufnahme statt (Tonstudio: Sound Service 
Lienz), ein paar Stücke wurden direkt am Fried-
hof aufgenommen. Es folgten Schnittauswahl, 
Klangbearbeitung sowie Textgestaltung. Das in-
ternational renommierte Label „col-legno“ mit 
Sitz in Wien konnte gewonnen werden, die CD 
herauszubringen und weltweit sowohl physisch 
als auch digital zu vertreiben. Erscheinungster-
min der Produktion mit dem Titel „Nachklänge“ 
war der September 2015, sie ist im gut sortierten 
Fachhandel in ganz Europa erhältlich, direkt beim 
Musiklabel (www.col-legno.com) sowie bei allen 
gängigen Download- und Streamingdiensten. Die 
CD ist auch über die Homepage der Musikkapelle 

Innervillgraten (www.mk-innervillgraten.jimdo.
com) erhältlich.

Am Allerheiligentag den 1.11.2015 wurde diese 
Trauermarsch-CD in der Pfarrkirche St. Martin in 
Innervillgraten präsentiert.
Die Musikkapelle Innervillgraten wurde im Jahr 
1831 gegründet. Damals war es die Hauptaufga-
be, kirchliche Feste und Feiern musikalisch zu 
umrahmen. Zu dieser Zeit erkannte man aber 
auch, dass die Musik in schweren Zeiten Trost 
und Hoffnung spenden kann. „Ein Trauermarsch 
kann einem Trauernden jenen Halt verleihen, 
den er benötigt, um den geliebten verstorbenen 
Menschen mit Fassung auf seinem ‚letzten Weg‘ 
zu begleiten. Er sollte mit Emotion und Hinga-
be vorgetragen werden, es genügt nicht, nur die 
gedruckten Noten zu spielen. Wenn man sich in 
die Trauermusik hineinfühlt – hineinlebt, dann 
berührt diese besondere Musik viele Menschen 
direkt in ihrem Herzen“, so Hannes Schett.   n

Die richtigen Fragen machen den Unterschied.
Wir stellen sie  –  im Allianz Life Check. Damit Sie Ihr Leben mit Sicherheit 
planen können.

Machen Sie den Check! Allianz Life Check. allianzlifecheck.at
Erfahren Sie mehr in Ihrer

Allianz Agentur Krafka GmbH
6060 Hall/Tirol, Innsbrucker Straße 83
Tel.: 05223/559 99-14, Fax: 05223/559 99-5

Eine Frage:

Der Teddy bleibt bei 
Ihrem Kind im Spital.
Sie auch?
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Kapellmeister/in gesucht

Die Stadtmusikkapelle Schwaz sucht ab sofort einen neu-
en/neue Kapellmeister/in. Unsere Kapelle besteht derzeit 
aus 45 aktiven Musikanten/innen sowie vier Marketen-

derinnen. Unser Repertoire ist weit gefächert, wir spielen in den 
Leistungsgruppen B/C. Unser Verein besitzt ein neues Probelokal 
und ein eigenes Jugendorchester. Probentag ist jeweils freitags, 
Teilproben können fl exibel angesetzt werden. Eine Stabführeraus-
bildung wäre wünschenswert. Neben vier bzw. fünf Platzkonzer-
ten, kirchlichen und anderen Anlässen sind wir ein wichtiger Kul-
turträger der Stadt Schwaz. Die Stadtmusikkapelle Schwaz würde 
sich sehr über dein Interesse und Engagement freuen, um dich als 
neuen musikalischen Leiter unserer Kapelle vorstellen zu dürfen.
Kontakt: Helmut Peer (Obmann), Fiecht Pax 38, 6134 Vomp
Tel.: +43 676 9446130, E-Mail: Helmut.Peer@auva.at
www.stadtmusik-schwaz.at n

Die Stadtmusikkapelle Hötting sucht ab sofort eine Kapell-
meisterin oder einen Kapellmeister. Unsere Musikkapelle 
ist einer der ältesten Kulturträger im Bezirk Innsbruck. 

Zurzeit sind wir 55 aktive Mitglieder und bestreiten ca. 25 Aus-
rückungen im Jahr. Geprobt wird derzeit immer donnerstags in 
unserem Vereinslokal im Vereinsheim Hötting. Wir freuen uns auf 
deine Bewerbung! 
Kontakt: Obmann Michael Lerchster, Mobil 0664 52 90 211
E-Mail: stadtmusikkapelle@hoetting.at, www.hoetting.at n

Die Musikkapelle Mutters ist auf der Suche nach einem neu-
en Kapellmeister/einer Kapellmeisterin. Unser Klangkörper 
besteht aus 50 Musikantinnen und Musikanten sowie vier 

Marketenderinnen. Derzeit fühlen wir uns beim Spielen in der 
Leistungsstufe B (teilweise auch C) sehr wohl, sind aber durchaus 
gewillt, uns zu steigern. Neben dem jährlichen Frühjahrskonzert 
werden auch Platzkonzerte sowie kirchliche und dörfl iche Anlässe 
von uns gestaltet. Auch die eine oder andere Fahrt ins Ausland 
oder ein Gastkonzert in anderen Orten werden von uns gerne ge-
macht. Ein paar kleine Eindrücke unserer Tätigkeiten erfährst du 
auf unserer Homepage: www.musikkapelle-mutters.at 
Über einen Anruf oder eine E-Mail von dir würden wir uns sehr 
freuen!
Bei Interesse kontaktiere bitte unseren Obmann: Andreas Mair, 
Tel.: 0650/56 054 39, Mail: andreas-mair@gmx.at n

Die Musikkapelle 
Lans sucht ab so-
fort einen neuen 

Kapellmeister/eine neue 
Kapellmeisterin. Unsere 
Kapelle besteht derzeit aus ca. 48 aktiven Musikanten und Musi-
kantinnen. Der übliche Probentag ist Mittwoch. Zusatzproben und 
Teilproben fi nden in der Zeit vor dem Frühjahrskonzert am Freitag 
statt. Neben den Ausrückungen zu kirchlichen Anlässen werden 
im Sommer – wenn es das Wetter zulässt – 10 Sommerkonzer-
te in den verschiedenen Gasthäusern in Lans gespielt. Auch für 
Austauschkonzerte mit anderen Kapellen sind wir gerne bereit.  
Wir suchen eine/n moti vierte/n Kapellmeister/in, die/der mit uns 
gemeinsam musiziert, unsere Kapelle leitet und dem/der die Ka-
meradschaft genauso wichtig ist wie uns.
Die Musikkapelle Lans würde sich freuen, Dich als neue/neuen 
apellmeister/Kapellmeisterin begrüßen zu dürfen. 
Bei Interesse kontaktiere bitte unseren Obmann Robert Pichler:
Telefonnummer: 0699 15 14 11 60 
E-Mail: robert.pichler@tyrol.at n

stadtmusikkapelle schwaz

stadtmusikkapelle hötting

musikkapelle mutters

musikkapelle 
lans

serViCe
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Die Salinenmusik Hall in Tirol, gegründet 1821, sucht 
ab sofort einen neuen musikalischen Leiter. Die Kapelle 
besteht aus rund 40 Mitgliedern in recht ausgewogener 

Besetzung und musikziert im Schwierigkeitsgrad C. Hauptstil-
richtung ist Unterhaltungsmusik. Wir haben einige wirklich gute 
Solisten, einen bestens organisierten Vorstand und Ausschuss, 
eine stabile fi nanzielle Situation (leistungsorientierte Entlohnung 
des Kapellmeisters), sehr gute Probenräumlichkeiten (Aufnahme-
studio, Büro, Lager, Gemeinschaftsraum …) und auch ein eige-
nes Jugendorchester. Das Instrumentarium wurde in den letzten 
Jahren permanent erneuert und verbessert. Die wichtigsten Eck-
punkte im musikalischen Jahr: diverse Traditionsausrückungen 
(Schützenjahrtag, Fronleichnam …), ein Ensemblekonzert im 
Frühjahr, Summer-opening Konzert, diverse Sommerkonzerte, 
Barbarakonzert (Kirchenkonzert) im November/Dezember. 
Falls Du Interesse hast, melde Dich so rasch wie möglich bei uns 
– wir würden uns sehr freuen, Dich kennen zu lernen! 
Tel.: 0650 / 441 1044, E-Mail: info@salinenmusikhall.at, 
www.salinenmusikhall.at  n

Die Marktmusikkapelle Telfs sucht ab sofort einen neuen/
neue Kapellmeister/in. Unsere Kapelle besteht derzeit aus 
knapp 50 aktiven Musikanten/innen. Unser Verein besitzt 

eines der besten Probelokale Tirols mit eigenem Ensembleraum. 
Die Jugendkapelle wird derzeit von unserem Kapellmeister-Stell-
vertreter bestens geleitet. Der übliche Probentag der Marktmu-
sikkapelle Telfs ist am Dienstag, Zusatz- bzw. Teilproben sind an 
jedem weiteren Tag möglich. Wir erwarten eine/n ambitionierte/n, 
ehrgeizige/n Kapellmeister/in, dem/der neben dem Erreichen ho-
her musikalischer Ziele auch die Kameradschaft wichtig ist. Die 
Marktmusikkapelle Telfs würde sich sehr über dein Interesse und 
Engagement freuen, um dich als neuen musikalischen Leiter un-
serer Kapelle vorstellen zu dürfen.
Kontakt: Obmann Walter Fartek (0664/5405301)
www.mk-telfs.at n

salinemusik hall in tirol

marktmusikkapelle telfs

Unsere Notenverlage (eigener Notenvertrieb):

ÖSTERREICH:  Fon: 05238 /  515-0 • Fax: 05238 / 515-51
DEUTSCHLAND:  Fon: 08823 / 926545 • Fax: 08823 / 926842
SCHWEIZ:  Fon: 00423 / 3775050 •  Fax: 00423 /  3775051

Mail: info@tyrolis.com • noten@tyrolis.com

KONZEPT • AUFNAHME • GRAFIK • MARKETING • VERTRIEB • VERLAG • NOTEN

www.tyrolis.com
www.tirolmusikverlag.at

„Neuer Marsch und neues Lied“
für die Tiroler Partnerschaft

Die Original-Aufnahmen auf CD 

Single CD 333 605

Florian Pedarnig komponierte anlässlich „30 Jah-
re Nord-, Ost- und Südtiroler Gemeindepartnerschaft 
(1984-2014) - 100 Jahre Erster Weltkrieg (1914-2014)“ 
ein neues „Gesamttiroler Heimatlied“ für Männerchor 
und den Marsch mit Triogesang für großes Blasorchester 
„Tiroler Partnerschaft“.
Die CD Aufnahmen wurden eingespielt von Peter Moser 
(Zither), Otto Ehrenstrasser (Gitarre), Männerchor Bar-
bian, Sänger des Kirchenchores Kolsass und der Musik-
kapelle Fritzens (Gesamtleitung: Mathias Rauch).

Die Original-Noten erhalten 
Sie exklusiv bei Tyrolis /
Tirol Musikverlag!

Best. Nr. 5672015 (Marsch)
Best. Nr. 5682015 (Lied)

Mitarbeiter/in gesucht!
Wir suchen ab sofort für den Bereich „Blasmusik“, Echte Volksmusik“ 

und „Chormusik“ eine/n Mitarbeiter/in mit Schwerpunkt: 
Künstlerbetreuung, Aufnahmekoordination und Medienbetreuung zur 
Erweiterung unseres Teams. Gerne auch Teilzeit oder freiberuflich.

Wenn Sie Interesse an der Mitarbeit in einem traditionellen 
Familienunternehmen haben, dann kontaktieren Sie uns:

TYROLIS Handels-GmbH - Herr Christian Rasinger
Tel: +43 5238 515 oder per E-mail: christian.rasinger@tyrolis.com
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Der Tiroler Volksmusikverein lädt in Zu-
sammenarbeit mit der Gemeinde Mie-
ders und dem Blasmusikbezirk Wipptal-

Stubai zum Weisenbläser- und Tanzlmusigsemi-
nar ins Stubaital ein. Nach zwei Tagen intensiver 
Probenarbeit mit fachkundigen Referenten wird 
rund um den beschaulichen Kalvarienberg in 
Mieders zum Abschluss „A Weis’ fürs Dorf“ er-
klingen.

schwerpunkt: die tuba und die Volksmusik – 
eine erfolgreiche symbiose?
referenten: Elmar Walter, Stefan Neussl, Robert 
Schwärzer, Peter Hausberger, Roland Wildauer, 
Roland Fiedler u.a.
zielgruppe: bestehende Weisenbläser- und Tanzl-
musig-Gruppen in verschiedenen Besetzungen, 
Einzelmusikanten, Holzbläser, Alphornbläser.
ablauf:
Freitag, 19.30 Uhr: Eröffnungsreferat durch 
Elmar Walter (Leiter der Abteilung Volksmusik 
des Bayerischen Landesvereins für Heimatpfl e-
ge) zum Thema „Die Tuba und die Volksmusik“, 
anschließend Unterricht.
Samstag, ab 9.00 Uhr: Unterricht; 18.00 Uhr: 
„A Weis fürs Dorf“ – Wiesenblasen rund um den 
Kalvarienberg in Mieders; 20.00 Uhr: „A Tanzl, a 
Weis“ im Gemeindesaal Mieders mit der Seehof-
Musi aus Bayern und teilnehmenden Gruppen 
des Seminares.
Kosten:
€ 75,- pro Teilnehmer (inkl.  Mittag- und Abend-
essen, sowie Kaffee & Kuchen am Samstag) 
€ 70,- für Mitglieder des Tiroler Volksmusikver-
eines (Stornogebühr: € 25,-, ab 1 Woche vorher 
100% vom Kursbeitrag)
Für Mitglieder des Musikbezirkes Wipptal- Stubai 
übernimmt der Bezirk den Kursbeitrag! 
Übernachtungsmöglichkeit: Hotel Bergkranz, Tel: 
05225/62 520, oder unter: www.stubai.at 
anmeldung: bis 5.märz 
online unter: www.tiroler-volksmusikverein.at 
schriftlich mit Anmeldeschein: an Sonja Steus-
loff-Margreiter, Serlesweg 30, A-6142 Mieders, 
oder per E-Mail: s.steuma@gmail.com, Tel. 
0664/ 50 61 850 – begrenzte Teilnehmerzahl!

Die Anmeldung verpflichtet zur 
Anwesenheit während der gesam-
ten Seminardauer! 

8.-9. April 2016

Der fi nnische Blasmusikverbund sucht interessierte Musik-
kapellen aus Tirol/Österreich für eine Kontaktaufnahme und 
einen Austausch.

Raine Ampuja 
Chairman of the Finnish Wind Band Association  
Tel. 358 40 5077799
E-Mail: raine.ampuja@gmail.com
www.spolli.com  n

austauschkapelle für Finnland gesucht

serViCe

Weisenbläser- und tanzlmusigseminar

Foto: TVM

Foto: Mair
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Die Top-Marken in Sachen Blasmusik

FRISCH GEZAPFT 
SCHMECKT‘S HALT  
AM BESTEN!

Hast ein Kaiser - bist ein Kaiser
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Die schönste Energie im Land!
TIWAG-Tiroler Wasserkraft AG


